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Herren Kreisliga Gr. 2

TV 1891 Stierstadt III : SGK Bad Homburg 1890 III 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TV 1891 Stierstadt III – 9:2 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der TV 1891 Stierstadt III am Donnerstag, den 26. Januar im
9. Saisonspiel auf die SGK Bad Homburg 1890 III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:16 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Rüdiger Nowak. Auffällig war, dass der TV 1891 Stierstadt III diese Partie mit einem und die SGK
Bad Homburg 1890 III mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange mit Wenzel / Haßenpflug ringen mussten Nowak /
Günther, bis sie ihre Kontrahenten mit 8:11, 12:10, 5:11, 11:8, 13:11 niedergerungen hatten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Nowak / Günther
zu Ende ging. Mit 11:5, 6:11, 11:8, 11:3 siegten im Anschluss Schwarz / Eikenberg gegen
Schlenkrich / Assadi und gaben dabei nur einen Satz ab. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen
gegen Willi / Hauke kamen Bernd / Höfling nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nicht
einen Satzgewinn überließ Stefan Schwarz seinem Gegner Jan Philip Schlenkrich beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rüdiger Nowak und Moritz Wenzel beendet, das
Rüdiger Nowak letztendlich gewann. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Uwe Eikenberg war in der Partie gegen Jannik Haßenpflug
nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Lange dagegenhalten konnte am Nachbartisch
Joachim Günther beim 2:3 gegen Wais Assadi, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Günther dennoch im 5. Satz. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Das Einzel zwischen Markus Bernd und
Werner-Franz Hauke endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Christoph Höfling lag gegen Silvano Willi
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Stefan Schwarz die Partie gegen Moritz Wenzel, letztendlich sehr
überraschend mit 1:3 verlor. Hierbei überließ Schwarz seinem Gegner im vierten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Nicht einen Satzgewinn überließ Rüdiger Nowak seinem Gegner Jan Philip
Schlenkrich beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1891 Stierstadt III am 10.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV 1920 Seulberg II, während die SGK Bad Homburg 1890 III am 27.01.2023 gegen den
SV 1920 Seulberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1891 Stierstadt III

Doppel: Nowak / Günther 1:0, Schwarz / Eikenberg 1:0, Bernd / Höfling 1:0 
Einzel: S. Schwarz 1:1, R. Nowak 2:0, U. Eikenberg 1:0, J. Günther 0:1, M. Bernd 1:0, C. Höfling 1:0 

 SGK Bad Homburg 1890 III
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Doppel: Schlenkrich / Assadi 0:1, Wenzel / Haßenpflug 0:1, Willi / Hauke 0:1 
Einzel: M. Wenzel 1:1, J. Schlenkrich 0:2, W. Assadi 1:0, J. Haßenpflug 0:1, S. Willi 0:1, W. Hauke 0:
1


